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Gustav Mahler 


Konzertflügel: IBACH, aus der Niederlage von M. ]J. Schramm, Rosenstraße 5 


ALT ITALIENISCH. 


1a. Arie aus der Oper „Giasone“. 


Sul arco orribile: 
Del lago Stigio 
I fuochi splendino 
E su ne mandino 
Fumi che turbino 
La luce al di. 


E = Nell antro magico 
Stridenti cardini 
Il varco apritemi 
E fra le tenebri 
Del negro ospizio 
Lasciatemi. 


- ..1b. Arie aus der Oper „Mitrane“. 


Ah, rendimi quel core 
Rendimi quell’ amore! 
A me inspirato quell’ amore. 


Die 


Il tuo fü il mio pensier, 
ar = Il tuo sempre il mio voler; 
FE Ed or crudele, perche m’hai tu lasciata? 


Quella felicita che nell’ unirmi a te 
M?’hai rivelata che nell’ unirei 
M’hai revelata a me la rendi! 


Quella.a me si cara felicitä 
Nell’ unir mi a te promessa 
Ah rendi mi quell’ amore 


 Abbandonata, perche lasciata? Quell a me si cara promessa felicitä! 


ic. Arietta. 


"Se guido il gregge al monte 
Es sempre Amor tra pie; 
„Se vo.a bagnar mi al fonte, 
Si bagna Amor con mere 3 s 
Guardatevi pastore Guard pa u nu 
_ Quel furbettel dAmor  - Quel furbettel d’Amor . ; 4 a an) 

 Tutte vi feriral - Tutte vi ferira!’ er 


ne e M’ha presa alla sua ragua 
=... Quel furbettel d’Amor. 
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” -1d. Nel cor piü non mi sento. 
Mi pizzichi, mi stuzzichi, 


Nel cor piü non mi sento 
Mi pungichi mi mastichi; 


Brillar la gioventü; 


ee Ey Cagion del mio tormento, Che cosa & questo, ahime? 

nr al: RR F: ‚ Amor, sei colpa tu. Pietä, pietä,-pietä! 

BE TER us Amore.& un.certo 
ER 2 Che desperar mi fa! 


HUGO WOLF. 


we | 2a. Ein Stündlein wohl vor Tag. 


„Hör’ an, was ich dir sag’, 

Dein Schätzlein ich verklag’: 
Derweil ich dies Singen tu’, 
Herzt er ein Lieb in guter Ruh’, 
Ein Stündlein wohl vor Tag.“ 


, Derweil ich schlafend lag, 

Ein Stündlein wohl vor Tag, 
. Sang vor dem Fenster auf dem Baum 
De Me | Ein Schwälblein mir, ich hört es kaum, 
Ein Stündlein wohl vor Tag: 


2b. In der Frühe. 


O weh! nicht weiter sag! 
O still! nichts hören mag! 
Flieg ab! flieg ab von meinem Baum 
-—- Ach Lieb’ und Treu? ist wie ein Traum 
Ein Stündlein wohl vor Tag. 

$ Eduard Mörike. 


Kein Schlaf noch kühlt das Auge mir, 
Dort gehet schon der Tag herfür 

An meinem Kammerfenster. 

Es wühlet mein verstörter Sinn 

Noch zwischen Zweifeln her und hin 
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Und schaffet Nachtgespenster. 

Ängste, quäle 

Dich nicht länger, meine Seele! 

Freu dich! schon sind da und dorten 

Morgenglocken wach geworden. 
\ Eduard Mörike. 
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Wie lange Zeit verlor ich, dich zu lieben! 
Hätt’ ich doch Gott geliebt in all der Zeit! 
Ein Platz im Paradies wär’ mir verschrieben, 
Ein Heil’ger säße dann an meiner Seit’. 


Bin jung gewesen, 

Kann auch mitreden, 

Und alt geworden, 

Drum gilt mein Wort. 

Schön’ reife Beeren 

Am Bäumchen hangen: 
Nachbar, da hilft kein 

Zaun um den Garten; 

Lustige Vögel wissen den Weg. 
Aber mein Dirnchen, 


Es jubeln und-1 
Den Fremden.a 


Es klopft 
Mit Zweij 
Steh’ auf! 
Die Sonn 
Steh’ auf 


Bald gras’ ich : 
Bald hab’ ich e 
Was hilft mir da 
Was hilft mir ei 


So soll ich den 
So werf ich mı 
Es fließet im N 
Soll schwimmeı 


E Send thiı 
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2c. Wie lange Zeit verlor ich. 


Und weil ich dich geliebt, schön frisch Cesicht, 
Verscherzt’ ich mir des Paradieses Licht, 

Und weil ich dich geliebt, schön Veigelein, 

Komm?’ ich nun nicht ins Paradies hinein. & 


A.d. ‚Italienischen Licderbuch‘‘ von Paul Heyse. 


2d. Rat einer Alten. 


Du laß dir raten: 
Halte dein Schätzchen 
Wohl in der Liebe, 
Wohl im Respekt! 


Mit den zwei Fädlein in eins gedreht 


Ziehst du am kleinen 
Finger ihn nach. 


Aufrichtige Herzen doch Schweigen 


können, 
Früh mit der Sonne 


Mutig zur Arbeit, 

Gesunde Glieder, 

Saubere Linnen, 

Das machet Mädchen 

Und Weibchen wert. 

Bin jung gewesen, 

Kann auch mitredens" 

Und alt geworden, 

Drum gilt mein Wort. 
Eduard Mörike. 
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Se "Nicht wiederseh’n. 


Und nun se mein Kerzällerlichster Schatz! Auf ER Kirchhof lie ts 
; ie b 
. Jetzt muß ich wohl scheiden von dir, a Han isps der’ driie ee egraben, 
Bis auf den ander’n Sommer, 5 Das Trauern und das Weinen, 
„Dann komm’ ich heim zu dir! Hat sie zu Tod gebracht!“ 


Und als der junge Knab’ heimkam, Jetzt will ich auf den Kirchhof geh’ 

5 n 
. Von seiner Liebsten fing eran: Will suchen meiner Liebsten Erb; x 
Wo ist meine Herzallerliebste, Will all’weile rufen, ; 
Fr Die ich verlassen aber 2:7, 2 cr Bis daß sie mir Antwort gab! 


ER du mein herzallerliebster Schatz 
Tu auf dein kühles Grab, 
Du hörst kein Glöcklein läuten, 
Du hörst kein Vöglein pfeifen, 
. Du sieh’st weder Sonne noch Mond! 
ig a ‚herzallerliebster Schatz, 
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= „34, Han und Grete. 
E . Arie aus der Oper „Mitrane-. 


Ah, rendimi quel core : Quella felicita che nell’ unirmi a te 
 Rendimi quell’ amore! _ RESE M’hai rivelata che nell’ unirei 
a, me Da quell’ amore. M’hai revelata a me la rendi! 
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II tuo fü il mio pensier, Br .- Quella.a me si cara felicitä 

-JI tuo sempre il'mio voler; © Nell’ unir mi a te promessa 

Ed or crudele, perche m’hai tu äciatar Ah rendi mi quell’ amore 
re ie BeERtRT. De a me si cara promessa felieitä! 


ie. Arietta. ae 


Se guido lg gregge a monte. 
Es sempre Amor tra pie; _ 
Se voa Dagnas m al ee ar 


ur 
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Nacht Weile besundı 
ea er Ne. 72 Macht Jugend verständig, 
a gucket ein efins Macht Tote lebendig, 
ieb’s. Mädchen "heraus!. = Er Macht Kranke gesund! 
s ist nicht dort daheime, EEE AR denn das schöne Liedlein 


Es ist des Wirt’s sein Töchterlein; erdacht? 
Es wohnet auf grüner Heide! : Es haben’s drei Gäns’ über’s Wasser 
Mein Herzle ist wund, # gebracht — 
Sonn, Schätzle, mach’s g’sund! Zwei graue und eine weiße! 
Dein’ schwarzbraurie Äuglein, - Und wer dasLiedlein nicht singen kann, 
Die hab’n mich verwund’t! Dem wollen sie es pfeifen. 
Asien rosiger us ur EEE SER; Aus „Des Knaben Wunderhorn““, 


N 


Dr. C. Wolf & Sohn, München. 


